
Hans Schmidf ein unbeugjamer Täujerprediger
MWilbelm W iswedel*)

Diejer Täauferprediger MW1r0 il Den Abkten Qer „Aujwiegler DOIL

NRomershaujen eL geboten WAL, enaunnft ‘im abte 1590 wWirD eT
DON Der Bemeinde 2)lähren mf dem eju WMürttembergs be
aujfragt, „Daß 3ZUg fun und 0AS göffliche Ierk freiben
Jo(l namlich O1e unwi)entlichen Yolker bejuchen iDnen Botftes Isat
un0 Millen vOorfitaAgen O1e e1ile DEr Hütten qus)pannNEN, de) 54, Z n0
den GÜündern Huße verkunNDdiIgen, au) Oa 1E 3ZaDl er eiligen erJüllt
und Den Menjchenkindern un wuürde Qer NMille OPS ZSafers, au} Oaß
jie zuleßf keine Ent)chu O1gUNg en Gein N i NonNsgebiet Wr DOT

nehmlich 0A$ FTeruntorium DON Schorndor], eufe sbach N0 ANijchelbach
Der Gommer WUL Jajt DETQANGEN, Ochmidtf un Aandere Gendboten
DacChten JOn OIe Heimreije Da erel 1D 0AS Ochick)al 5 Nien
hatrz bei elzheim WirO ET gejangen un 11$ Rlojter Lorch
gebracht. DYort ubrt IDn Qer evangelijche Albt 2äinarlus Z SBRChe
keilprediger, Aujwiegler und Verführer, iDr verfJührt all Leute” und
Dieß in einen Yliarren. Ochmidt Joll Jagen, ihre erberge Je  U und
wWas EL an Der ehTteE un Vredigt quszu)jeßen gehabt habe, DAß Jorf-
geEZOgEN Jei FEr jol(l aber DON Der Lehre, nicCht DON dem en undSE d r d ka La na ar a 9 n n n Nandel Qer würffembergijchen KRirchendiener TeDdeEN.

Ybgleich Der Albf JLCD nicht Oatau) einlLajjen wollfe, nfrollte
Ochmidt 190508| e1in Ounkles 23110 DOIL Oem en Der teOiger DEr NEeEUEN

evangelijchen KRirche
iJa wird Qer bt 300 (FEr Orobt mıf der Solter N0 Dem X00

und Heß 0AS BHejängnis rtichten Ochmidt rkL  äarte  A tubhig e Anojtel
ätfen 0AS BGejaängnis nicht tichten ajj}en, Jondern rliften Auch
habe noch nie e1in Schaj dem 2Bolf Ochaden getan, Jondern er 2Bol}
erwütge 00A$S 0 ergehe 1Dm voN TELr Geite|  I Hıietrauf vEr)JUC  € @9 DEr lbf mf üfe 1a00 DEL) NTA  / Ochmidf ein
Te)tament 1Ns Bejfängnis 3U bringen. ( Jo(l JLCH eje Zlacht bedenken.
FT jei noch UNg und verJührt wotrden, F Jolle 80 Einjicht ıften
Z)lorgen wolle T wieder mf i1dm teden

©c0Mmidt wurde mit beiden u  en 19 Ejen gelegt
m andern £ag, Dem 2# Augujt, wurde Ochmidf DON DIET Wach

fern nach Schorndorf überJührt m 29 Augult eamınNlLETTE iDn Qer
Yogt WMer IOM Der  t habe, P$9 el Jeinem gu  gen un0 Hern
ange Z21f keiner 1119 £and gekommen, er ım mebr OGchaden

böruck 198087 „Bilder und Sührergejtalten AQU$ Dem Täujertum” Band, 1952,
Ouncken erlag, Ra el
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D  äfte  X Denn Auch habe PE Jeinen afer verla)jen, Jei demj)elben
er AUd! Rummer

Ochmidtf antworteite FEr jei 1481  ChO£ verJührt worden „Botf haf mir
jeinen Iiillen erkennen egeben, a! icCh DOT iıDm medergeknief und

gebefen habe er]ian und den rechten Weg (FEr habe auch
nicht heimlich 0AS and DELLA)JEN, Jondern Jei bei Lag 60140{ (Fr Je auch
jeinem afer DOTL off keine nebhre Meil eL er WNielt nicht ToMmMmM
jein könne, habe Ar mühen wegz3iehen Gein )iater konne ibm
JUung)ten Lage nicht elfen WNenmn GE mf im gehe, wolle PT in nach
Rräften unfer)tußen IIm Bottes willen mü)e 1900088| s verlafjen
i)arum WwWeDder in noch Jeine Ge)chwilter, Oaß CLr ]l  1€ mi1t hbin
WEg geJührtt babe

Der Vogt Jragte 1U den BHejangenen nach Dem Ochwerfrecht Qer
Ybrigkeif. Ochmidt DETWIES au} 2omer 12/ O1ie Yergeltung off
3U DIevgehe dem echt OutCH 1E Singetr und )traje O1ie uften

Der Yogt jragfe Qartauf Wenn Der STürke 108 £and käüme, wollf
ID euch Oannn nicht webhren?

Ochmiöf antworftefe Ylein, mf Dem wollen WLr uns webhren
und enfhalten, Daß Y  ur  A uUuNnNs te  € u Jag Qer Türk tüh
Jich en STürk und ıf 1 Wr  K, O1e DermeINfeEN tı)ten aber tuühmen JiCh
Chriüjti nach Dem ei)ch, verJolgen aber 011e wabhren Chrijten und DEL
freiben JLE DO Haus und 90j 1Jas Jin0 FTürken 1 el

m 3 Oepfember wWutrde Ochmidtf nach O©indelfingen gebracht
und ın einen fiejen, ıntern Surm gelegt, al harf DON Ungeziefer
geplagt WUtrDdE, J0 OAß nicht 3UT Aubhe kam 2lach 17 agen brachte

in nacH Oftfutffgarf WOoO CL wiederum verhort wutde Au} O1
TaAge, WwWas hier 1U £ande {Ue, uftworftefe EL ELr Drtinge Den Sreun
DEeN, O1 bei i1Dm Un0, iDren Sreunden, EL Nen
Den Brtrund Qerabt  ( und 0A$ reu3 und Q1e rüb)al, Oie ter
warten, WEINNN JLE 3U nen ziehen.

Ian nannte O1lE Täuferver)chlagene, Ourtchfriebene eufe, £andes:
verräter. Anuj 01€ tage nach Jeiner ÄArbeit antworfefe Ochmidf: Ich
)tudiere mif DEr Hauen und f dem Drejchflegel.

Alls 208 dem Henker Orobhtfe, Ochmidf tubig
BGejchehe, WwWuS Bottes MNöille 1, Denn LCh habe mich leiden gericht
mein leb enlang”.

Ilm Yiovember wurde Ochmid 3Iütternacht mf verbun:
denen ugen und au} dem Nuücken gebundenen Hünden aufs Er Z  —_
eßt u10 3UL hinausgeJührt FEr d  [41# heimlich gerichtet 3
wetrden und bat Botf, A möch €S )chicken, OAß eLt offentlich gerichtet
wetrde (Fs qIng er Hecken und Zaune, einIge, tauhe ege G1e
Jührfen alıl: Xoß oft 1Ck QDer 1m Rreis hberum, tiejen und pfijjen eiIn:
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ander 2U klagten, ıe ätfen DenN techten Weg verloren und lejen ILLE
Der Zlacht

Am Oonufagmotrgen, als 1E Seute 01€ KRirche verließen, zamen
)}  1€ ın E1 [0ß, 0AS ibm 3ZUM Hefängnis €  u Wa Her hbanden
jie ibm ugen und Hünde l0s Fr bejand JLCH ım 0ß Xeichenbetrg,

ELl Sorjtmeilter Jaß 2Ylach agen wutrde a DON eINEMN Yogt
I0S Ofuffgarf DOTIL Sor)timeilter un0d reiber verhorf Alls
Ochmidf UULr zU13 aufworfefte, agte der ASogt, Je  1 ım Jein lebenlang
kein )tolzer und hals})tarriger en)cCH vorgekommEen, worauj Ochmidtf
erwiderfe, PE jei u  ChD£ 013, freibe auch keinen MNliutwillen, oNdern
freibe Bottesiur Der Herrt wi)je alles nwillig QINgeEl Ole Her
LeEN yorf

a aber nicht mf ei)Ch und Iuf 3Uu rate (Ga 1 6),
Jondern mıf NEINEIN Bott, Der iJt auch noch LLLE1LIL Helfer mwill m  (u9
nicht Jürchten, WwWas LILLE ‚ANd en emertkf Ochmiöf in Jeinem
Ochreiben.

Srtüh MOTgENS beiragten )Le in wWieder. Alm Abend egfen )1e ibn
zUu eLLLEILL Ochwerverbrecher Den Surm. Allis diejer ge}ragt WwWutrde:
„Was macht Qer Hans?” antworietie Al „Der Hanus eie und ich
Yluche, J0 i)t eben weffgemacht Yıie Tau OeS Sor)tmel]lters DET

mabhntfe 1  bu ÜLE 1LE 6r jolle nuachgeben un Jeines YVieibes,
Jeines KRindes und jJeines Yiaters gedenken. er al antworftefe atauf,
jein veiden eitejJe jJeinet Geelen Oeligkeit, )1  1€ nicht ur Du, Jon
Dern Jur iDre Jorgen

AIm AaNdern Z]lorgen kommt Der Yogt un0d rtkläart 3an wetrde 1Dn
)ftrecken, 0Aß O1e "„öüonne Joll Durtch in )cheinen. cOmı antworftefe
”  1€ mır Boff meine BHlieder aufammengefeßt hat, al}o nıl iCh jie
wieder erhafen, bis PE )}  1€ wieder mmm{f£, mf Jeiner Hl erwarten, 1001887
E über mich verha un0 W1Ie iCH Anfang ge)tanden, J0 T3
nOoCH, und ll kRe  ın Lügner wetrden

Der BHefangewe wWutrde Solfer geJührt FEr 300 den Nock u
und rtaf unfer 0AS eil %Da meinte er Henker ALNÜ kann)t OiCH wohl
)chicken, iCh glaube, O11 bijt )chon Ojfers el gewejen  K Älle mabhn
fen D, (111 Nieib un (  N  —N  N0 3u denken Ochmidtf agte „Zllein el
haf mich beim Abichied gebefen, OAaß iCh Jo([l freu und tTomm hlei
ben, J0 iCh gejangen WELOE, ala dı will auch fun mf BHotftes ye (E£s
Joll m1r nemand J0 1eb )ein al  $ meiner eelen O©eligkeit‘ .

50 wurde eTr Hun aujgezogen „Aljo Jın0 m1r O1e an Iuz FT

Owarzt harfen Band, denn Der Henker nicht mifl1010 mf
mm1rAllle Jpotffefen un0d er Zogf agfe z©0; HUn LaRt iDn hangen,
WTr wollen ingehen und 1E Ouppen e)jen, mir wiederkommen,
MWIrD Tr 70 Q Her Bemarterte aber widerrie) nicht
C\V  C



IUis LITALTL mn4 Oiejem „harfen 136tb AT auch ulcCht errteichte, brachte
1888888! den Bejangenen wmieder ın Yen Surm.

2lach Orel 0  en wutrde iDm eröjjnet, i/ en )Yiaters
willen, Qer TOMAM jei N0 JLeiR1O 3UT Rirche ginge, wolle in jrei
ajen, FE jolle aber OMwoarTen, 0AS an verla)jen und nie wieder
tückkehren F'g je ne e1in olcher Verführer mwmie PE 1N$ an gekom
MLE, DEr joviel Hundert eutfe verJührtt und Dem Hertz0g Jolchen Ocha-
DEn ım an habe Oolche Bnade habe Nan noch keinem VE

wiejen.
an tie in Nun nach Hacknang au}s Xathaus orf rtedefe

Qer oagt ern}tli mf i un agte, CL Dabe OLLMACHT, in aucH KOp  7
jen 3 ajen MNWenn Ar Jeßt nicht olge, zame er wieder ın 00A$ alte Bez
JAnNgnis. Ochmidf antworftiete HUL, 18000881 ibn QUut mnicht et}t nach
BHacknang yJühren brauchen, L bleibe bei Jeinert eINUNg Gein
Yiater und eın Bruder aftfen Du, DOCH nachzugeben. er Ochmidt gab
nicht nach (FEr wollte mm  ch£ geloben, \  Ur  A immer 0As £and verlajjen.

Om0f mu HU DOL Demn aft, er verJammelt Wat und
ın Hegenwart jeinet Angehoörtigen Jeiner Bejinnung Musdruck geben
(FEr erkil  arfte „Yias mir hat 3 erkennen egeben, 00AS werde iCh
bewabhren bis ın Den S00 mi1f BHotftes Hilje Au} OLE Beichimpjung Jel-
AL Blaubensbrüder un0 e  en erwiderfte „Anjere Altejten JLn0
Jromm und {teu, )tehen Jür Oie £ücken und webhren Ddem Unvrecht”

Ochließlich eröjjnete idm Der YWogt, au) Sürbitfte Jeines )Yiaters
WwWetrde - unfer andesverbof enfla)jen. Gein afetr er )1CD Dajür
Otge 3U (TAgEeN, Daß 016e wirtklich gejchehe

Am ezember 590 Wutrde Hans Schmidt QUuS DEr Bejangen
)chajt erLOJt. (Fr eDt nach Nähren 1R und dankt BHotf£, Oaß CLr

in Tromm erhalten und in wieder 3u den KRindern 7J0{tes geleite haf,
denn 01€ Hebliche Beiwohnung Der KRinder BSEotftes jel alads € Rliei:
n00 SEr 1€ entbehren mMUß ın Diejer Zeif, wWird J1  1e€ DOCH wieder}inden,

C übermwindet und OLE Rrone jJamt OEn O©iegeszeichen erlanagt.
m O©onuntag culi 1591 wurde Hans OSchmidt ın Den Dıen)t 0S

KEvangeliums rtwüählt Sr hat QeTr Bemeinde gedient, his B U gul
160 in Ofignu1ß ım Hern e}
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